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Vorwort

! Uf‘ blühe !
S’wird Frühling, d’Leut gucke wieder viel 
wärmer, blühe uf, 
so wie d’Bäum ausschlage, treibe’s bunter 
un s’Lebe hat irgendwie en anerer Duft.

Ruth Lingenfelser

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
eigentlich sollten wir uns auf Ostern vor-
bereiten. Auch dieses Jahr gibt es keinen 
Osterbrunnen. Ostern in der Kirche? Os-
tern wie früher feiern? Hinter allem ste-
hen große Fragezeichen. Rollt die dritte 
Welle der Pandemie auf uns zu! Die Ge-
fahr besteht durchaus.
Der Ruf nach Lockerungen wird immer 
lauter. Ab Anfang März können Friseure, 
Gärtnereien, Gartenmärkte und Blumen-
läden wieder öffnen. Am Mittwoch den 
3. März tagt in Berlin die Regierung mit 
den Ministerpräsident*innen.
Es braucht also mehr Lichtblicke. Doch 
die Nachricht der Mutationen sorgen für 
Falten bei den Verantwortlichen. Es geht 
mittlerweile um harte Fakten. Es geht 
um die Bilanzen vieler Ladenbesitzer, die 
2020 und bislang auch 2021 größtenteils 
rot sind. Dabei geht es auch um Gefühle. 
Blumen für den heimischen Esstisch oder 
gerade jetzt, Bepflanzung für den Gar-
ten. Das ist zwar nicht lebensnotwendig, 
wie eine Packung Nudeln oder Toiletten-
papier. Aber es gibt den Menschen wie-
der ein besseres Lebensgefühl. Natürlich 
darf bei all den Gedankenspielen das 
Infektionsgeschehen nicht außer Acht 
gelassen werden. Trotz allem, freuen wir 
uns über die wärmenden Sonnenstrah-
len der vergangenen Tage. Damit wir 
alle gut durch die Pandemie kommen 
und eine dritte Welle vermeiden können, 
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ein Konzept für die soziale Quartiersent-
wicklung mit Stadtteilkoordination lang-
fristig zu fördern. In Daxlanden sind wir 
da seit Jahren auf gutem Weg. Städtisch 
gefördert ist St. Valentin mit dem Bür-
gerzentrum da gut aufgestellt. Wichtig 
ist, dass man das Rad nicht neu erfinden 
muss, sondern an Bestehendes anknüp-
fen und Menschen beteiligen will. Brü-
cken bauen, Wege ebnen, Türen öffnen, 
unterschwellige Angebote machen, sind 
Bilder für die neue Vision. Dazu fand 
am 26. Februar 2021 eine Veranstaltung 
über die Zukunftswerkstatt zur sozialen 
Quartiersentwicklung statt. Insgesamt 64 
unterschiedliche Teilnehmer haben teil-
genommen. Den Impulsvortrag hielt Frau 
Professorin Cornelia Kricheldorff von der 
Katholischen Hochschule Freiburg zum 
Thema: „Bedeutung des Quartiers als 
Handlungsebene“.

Stand der Umsetzung von Tempo 30 
in Karlsruhe
Aus einem Anschreiben der Stadt Karls-
ruhe / Amt für Umwelt und Arbeitsschutz 
an den Vorsitzender der Karlsruher Bür-
gervereine Hr. Dr. Rempp geben wir hier, 
auszugsweise, Teile des Inhaltes bekannt.

Sehr geehrter Hr. Dr. Rempp,
wie Sie sicher wissen und auch erwar-
ten, ist seitens der Stadt in 19 Straßen-
abschnitten geplant, Tempo 30 einzu-
führen. Straßenabschnitte mit Tempo 
30 können aus Gründen des Immissions-
schutzes ausgewiesen werden, wenn der 
berechnete Lärmwert größer 65 dB(A) 
tags und 55 dB(A) nachts ist. Die 19 Stra-
ßenabschnitte wurden vom Ordnungs- 
und Bürgeramt, dem Stadtplanungsamt 
und dem Umwelt- und Arbeitsschutz auf 
ihre Umsetzbarkeit hin überprüft. Die 

meine Bitte an Sie, liebe Daxlanderinnen 
und Daxlander halten Sie sich auch an Os-
tern an die Regeln:
• Abstand halten
• Hände gründlich waschen, mindestens 

30 Sekunden lang
• Mundschutz verstärkt tragen
• Einkäufe minimieren
• Kontakte, gerade in geschlossenen Räu-

men einschränken
• Solidarität zeigen
• Nachbarschaftshilfe für Ältere anbieten
• Wohnungen gut lüften

Kommen Sie gut durch das Frühjahr, ein 
schönes Osterfest und 
BLEIBEN SIE GESUND.

Ihr Reimund Horzel 

Aus dem 
Bürgerverein Daxlanden

Sportpfad Fritschlach
Inzwischen ist das Projekt umgesetzt. Der 
Pfad ist angelegt, danke auch hierfür an 
den städtischen Forst, Herrn Hotz, für die 
tatkräftige Unterstützung. Im Augen-
blick fehlt noch die Beschilderung, die 
wird aber gerade vom KIT entworfen. So-
bald die Pandemie es zulässt, werden wir 
die offizielle Eröffnung vornehmen.

Bürgerzentrum St. Valentin
Die Stadt Karlsruhe hat dazu im Jahr 2019 
zum Strategie- und Impulsworkshop ein-
geladen. Hier soll ein weiterer Baustein 
für die Karlsruher Quartiersarbeit ent-
wickelt werden. Einmal gilt es, eine stra-
tegische Sichtweise zu erarbeiten und 
gleichzeitig praktische Erfahrung aus 
der Arbeit vor Ort einfließen zu lassen. 
Der Gemeinderat hat sich entschieden 
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Blumentorstraße 18-20 . 76227 Karlsruhe . Tel. 0721 944900

Patricia Fuchs
Die Nr. 1 in Daxlanden

Sprechen Sie mit uns vor Ort
Tel. 0721 5978745

 oder mit unserem Partner 
Baghira Dienstleistungsnetzwerk

... einfach menschlich!Rolladen Strecker GmbH
Telefon: 0721-23179 • Fax 0721-21377

info@rolladen-strecker.de • www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen  • Rollläden  • Jalousien
• Plissee  • Markisen  • Smart Home

Holländerstraße 27 · 76189 Karlsruhe
Telefon 0721 573773 · Fax 0721 9573720

Sanitäre
Anlagen

Gasheizungen
Baublechnerei

Karl-Heinz
 Zenker

Pappelallee 30 · 76189 Karlsruhe
Telefon 0721 576640

paracelsus-apotheke-karlsruhe@t-online.de
www.badische-apotheken.de

Unser Apotheken-Team steht für 
kompetente und ausführliche Beratung.
Fragen Sie nach unserer Kundenkarte!

Wir sind für Sie da:
Montag-Freitag 

8.30-12.30 und 15.00-18.30 Uhr
Samstag 8.30-12.30 Uhr

Gutschein 20% Rabatt
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus unserem 

rezeptfreien Apothekensortiment 
gültig vom 01.04. – 30.04.2021
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Anmerkung der Redaktion:
Aus den 19 geplanten Maßnahmen be-
treffen drei den Großbereich Daxlanden. 
Dies sind:
• Eckenerstraße zwischen Silcher- und 

Franz-Abt Straße – ganztägig Tempo 30
• Durmersheimer Straße zwischen Blohn- 

und Rheinhafenstraße – ganztägig 
Tempo 30

• Rheinhafenstraße zwischen Eckener-
straße / B36 und Kirschstraße – ganztä-
gig Tempo 30

 M.G.

Entscheidung zum „Polder“ 
ist gefallen
Der Planfeststellungsbeschluss zum Pol-
der Bellenkopf/Rappenwört wurde fertig-
gestellt. Die Entscheidung umfasst rund 
900 Seiten. Im Rahmen des integrierten 
Rheinprogramms zum Hochwasserschutz 
am Rhein hat das Landratsamt Karlsruhe 
nunmehr den rund 900 Seiten umfas-
senden Planfestellungsbeschluss für den 
Polder Bellenkopf/Rappenwört fertigge-
stellt und damit die rechtliche Grundlage 
zur Umsetzung dieser zentralen Hoch-
wasserschutzmaßnahme für die Region 
geschaffen. Dem Regierungspräsidium 
als Antragsteller wurde der Beschluss 
am Mittwoch, den 23. Dezember 2020, 
zugestellt. Damit wurde ein wichtiger 
Meilenstein des Landratsamtes, noch vor 
Weihnachten einem Planfeststellungsbe-
schluss zu erlassen, erreicht. Aufgrund 
der Feiertage und der aktuellen Pande-
mie-Situation wird der Planfestellungs-
beschluss der Öffentlichkeit jedoch erst 
im neuen Jahr zugänglich gemacht und 
auch erst dann den Kommunen zur Aus-
legung übermittelt werden. Erst mit die-
sem Schritt wird die Einwendungsfrist be-
ginnen. Damit wird gewährleistet, dass 

Daten basieren auf der Lärmkartierung 
2017 und deren Anpassung an die aktu-
elle Rechtssprechung. Einhergehend mit 
der Reduzierung der Geschwindigkeit 
auf Tempo 30 ist der zu beteiligenden hö-
heren Straßenverkehrsbehörde im Regie-
rungspräsidium Karlsruhe, im Zuge einer 
Zustimmungsvorlage für jeden einzelnen 
Abschnitt, auch schlüssig nachzuweisen, 
dass es bei Einführung von Tempo 30 
nicht zu einer Verschlechterung der loka-
len Luftsituation kommt. 
Dies Bedarf nun weitergehender Be-
trachtungen der lokalen Verkehrszahlen 
und deren fachlichen Interpretation, 
insbesondere unter Bezug zur Verkehrs- 
und Luftsituation an der Straßenmess-
station Reinhold-Frank-Straße. Dort wird 
der Stickoxid Grenzwert (40 ug/m3 im 
Jahresmittel) seit vier Jahren merklich un-
terschritten. Auch die Immissionsgrenz-
werte für Staubpartikel wurden dort 
durchweg unterschritten. 
Das Anliegen der Stadt, in den genann-
ten Straßenabschnitten Tempo 30 einzu-
führen, besteht mit hoher Priorität fort. 
Die fachlich fundierte Aufarbeitung der 
Verkehrsdaten, deren schlüssige Interpre-
tation und Abstimmung mit dem Regie-
rungspräsidium Karlsruhe, bedarf jedoch 
noch etwas Zeit. Darauf möchten wir mit 
unserem Schreiben hinweisen und zu-
gleich um Verständnis bitten, wenn dies-
bezüglich die Erwartungen, auch der vom 
Verkehrslärm jeweils betroffenen Bür-
gerschaft, noch nicht erfüllt wurden. Im 
kommenden Jahr werden zudem erneut 
Lärmberechnungen mit den aktuellen 
Verkehrszahlen in Auftrag gegeben. Hie-
raus sich möglicherweise ergebende wei-
tere Optionen für lärmmindernde Maß-
nahmen bleiben abzuwarten.
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geleitet wurde, bei dem ein vorläufiger 
Untersuchungsrahmen für eine Um-
weltverträglichkeitsstudie abgestimmt 
wurde. Im Jahr 2011 hatte nach Erar-
beitung der notwendigen Unterlagen 
das Regierungspräsidium Karlsruhe die 
Planfestellungsunterlagen einschließlich 
der Umweltverträglichkeitsstudie beim 
Landratsamt Karlsruhe eingereicht. Im 
November 2011 begann die Anhörung 
der Träger öffentlicher Belange. Nach 
fachlicher Überarbeitung auf Grund der 
eingegangenen Anregungen erfolgte 
im Mai 2015 die Einreichung aktualisier-
ter Unterlagen für das Verfahren. Es gab 
rund 380 Einwendungen aus der Bürger-
schaft zum Vorhaben. Bei einem Erörte-
rungstermin im November 2016 wurden 
die vorgetragenen Einwendungen de-
tailliert besprochen, mit der Folge, dass 
weitere fachliche Unterlagen vom Regie-
rungspräsidium angefordert wurden. Der 
Planfestellungsantrag umfasste nunmehr 
42 Ordner. Beim Nacherörterungstermin, 
im November 2018 durchgeführt, bei 
dem die zuvor eingereichten 223 Einwen-
dungen aus der Bürgerschaft sowie von 
Trägern öffentlicher Belange, insbeson-
dere auch von Umweltvereinigung, erör-
tert wurden. Aufgrund von Anpassungen 
des Grundstücksbedarfs wurde das 
Grunderwerbsverzeichnis erneut aktuali-

die Bürgerinnen und Bürger und die vom 
Vorhaben betroffenen Kommunen durch 
entsprechende Fristen nicht durch die 
Feiertage und die aktuellen Ausgangsbe-
schränkungen beeinträchtigt werden. 
Der geplante Rückhalteraum ist einer 
von dreizehn am Rhein zwischen Basel 
und Mannheim und ist Bestandteil der 
1982 geschlossenen Vereinbarung zwi-
schen der Bundesrepublik Deutschland 
und Frankreich zu Wiederherstellung des 
umfassenden Hochwasserschutzes für die 
Bevölkerung. 
Der Planfeststellungsbeschluss umfasst 
882 Seiten und genehmigt dem Land Ba-
den-Württemberg, vertreten durch den 
Landesbetrieb Gewässer, Referat 53.2 im 
Regierungspräsidium die sofortige Um-
setzung der beantragten Maßnahmen. 
Mit insgesamt 57 Seiten Auflagen sowie 
drei Seiten mit Hinweisen werden viele 
Details zum Bau der Dämme, der Steue-
rung des Polders, der Unterhaltungslast 
und dem von der Stadt Karlsruhe ge-
wünschten Schutz des Rheinstrandbades 
in Rappenwört und des Naturschutzzen-
trums sowie naturschutzrechtlicher Be-
lange geklärt. 
Die Planungen zu dem Polder Bellen-
kopf/Rappenwört begannen bereits im 
Jahr 2003, als ein sogenanntes Vorver-
fahren beim Landratsamt Karlsruhe ein-

Zahnarztpraxis Dres. Boustani & Kollegen

Allgemeine Zahnheilkunde, Ästhetik, Prothetik, Implantologie, Oralchirurgie, 
Angstpatienten, Kinderzahnheilkunde, Prophylaxe, Kieferorthopädie

www.Zahnarzt-Karlsruhe.com · www.Zahnarzt-Karlsruhe-Daxlanden.de

Daxlanden
Krämerstraße 38 
76189 Karlsruhe

0721/49973391
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TRY IT „Versuch es digital“
Im letzten Jahr startete im Bürgerzen-
trum St. Valentin das Projekt „TRY – IT 
Versuch es digital“ im Bürgerzentrum 
Daxlanden. Es stehen von der Stadt Karls-
ruhe ausgebildeten Medienmentoren 
allen Interessierten zur Verfügung, um 
sich mit den digitalen Medien und ihren 
Möglichkeiten vertraut zu machen oder 
ihre Fähigkeiten zu erweitern. Neben der 
Vermittlung von Kompetenzen und sach-
lichen Inhalten dient „TRY- IT“ auch der 
Begegnung und dem Aufbau von persön-
lichen sozialen Kontakten. Das Alter für 
die Teilnahme an diesem Angebot spielt 
keine Rolle. Die enorme Resonanz und 
Nachfrage bestätigt die Einschätzung, 
dass der Bedarf nach einer solchen Unter-
stützung riesig ist. Das Projekt, welches 
vom Bürgerverein und der Caritas Dax-
landen gemeinsam entwickelt wurde, 
startete zunächst furios, musste aber 
aufgrund der Einschränkungen durch 
die Corona-Pandemie seine Aktivitäten 

siert und es fand eine Anhörung betrof-
fener Grundstückseigentümer statt, die 
erst im Herbst dieses Jahres abgeschlos-
sen werden konnte. Wichtige einzelne 
Punkte des Planfestellungsbeschlusses 
sind unter anderem die Sanierung, Neu-
bau und Ertüchtigung der Hochwasser-
schutzdämme XXV , XXVa und XXVI, Er-
richtung der Ein- und Auslassbauwerke, 
Höherlegung der Hermann-Schneider-
Allee um 2,10 Meter, Schutz des Natur-
schutzzentrums Karlsruhe mittels eines 
Ringdammes sowie Durchführung von 
Ökologischen Flutungen.

Anmerkung der Redaktion:
Dem aufmerksamen Spaziergänger wird 
schon aufgefallen sein, dass verein-
zelt Messtrupps am Rheindamm Höhe 
Altrheinbrücke unterwegs und so die ers-
ten Maßnahmen zum Bau und Betrieb 
des Polders, vor Ort, schon angelaufen 
sind.

M.G.

Anfrage an unsere Leser
Von Fr. Dr. Gabriele Kleiber erreichte uns 
folgende Anfrage, möglicherweise findet 
sich bei unseren Lesern ein Interessent 
für das nachstehende Angebot:
Sehr geehrter Herr Horzel,
im Nachlass meines Vaters befindet sich 
ein Gemälde von Leo Faller. Es ist signiert, 
um 1950 entstanden, Öl auf Hartfaser-
platte und mit Rahmen 80 x 65 cm groß 
und zeigt einen Feldblumenstrauß in ei-
ner Keramikvase. Da Sie Vorsitzender des 
Daxlander Bürgervereins sind wende ich 
mich mit der Frage an Sie ob Sie vielleicht 
jemanden kennen, der Interesse an dem 
Gemälde haben könnte.

Mit besten Grüßen 
Dr. Gabriele Kleiber



Der Schlaucher

Aus dem Bürgerverein | 7

5) Aktivitäten, die geeignet sind, die Le-
bensqualität in Daxlanden zu fördern 
und zu verbessern.

6) Sonstige zum Erreichen des Vereins-
zwecks geeignete Aktivitäten

Haben Sie Fragen oder Anregungen an 
den Bürgerverein, sprechen Sie uns gerne 
an, persönlich, per Mail oder auf unseren 
Veranstaltungen.

Neue Mitglieder im 
Bürgerverein Daxlanden

Wir begrüßen recht herzlich:
Thorsten Prumbaum-Rombach 
und Marita Rombach als neue Mitglieder 
im Bürgerverein Daxlanden. 
Werden auch Sie, Mitglied im Bürgerver-
ein Daxlanden. Mit einem Jahresbeitrag 
von 6 €, oder mehr, unterstützen Sie un-
sere Arbeit. 
Beitrittserklärungen finden Sie unter 
www.buergerverein-daxlanden.de 
oder in der aktuellen Ausgabe auf der 
letzten Seite.
Die ausgefüllte Beitrittserklärung kön-
nen Sie uns gerne per Post oder E-Mail: 
info@buergerverein-daxlanden.de 
zukommen lassen.

Altpapiersammlung

Sammeltermine Pfadfinder/TSV (Tennis): 
27.03.2021 / 19.06.2021 / 25.09.2021 / 
18.12.2021

Sammeltermine SG DJK/FVD: 
20.02.2021 / 08.05.2021 / 24.07.2021 / 
06.11.2021

einstellen. Sobald es die Corona-Verord-
nungen wieder zulassen, wird es einen 
Neustart geben. Mittlerweile haben sich 
weitere Menschen und Organisationen 
bereit erklärt, mit ihrem Wissen und 
Kenntnissen unterstützend mitzuwirken. 
Über das Projekt, dem aktuellen Stand 
und die weitere Vorgehensweise werden 
die Projektleiter Elvira Hauser (Caritas) 
und Horst Kappler (Bürgerverein) bei der 
Mitgliedersammlung des Bürgervereins 
am 22. Juni 2021 um 19 Uhr berichten.

Stammtisch des BV Daxlanden
die nächsten geplanten Termine sind 
der 25. Mai, der 31. August und der 23. 
November diesen Jahres um 19.00 Uhr 
im Karlsruher Hof in der Pfalzstraße 13. 
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr 
freuen.

… in eigener Sache 
„unsere Aufgaben“
Wir kümmern uns, um die Wahrung und 
Förderung der Allgemeininteressen, ins-
besondere Umwelt- und Naturschutz, 
die Förderung der Heimatgeschichte, die 
Pflege des örtlichen Brauchtums. 
Dieser Vereinszweck wird insbesondere 
verwirklicht durch:
1) Veranstaltungen zur Information und 

Weiterbildung der Einwohner über 
Geschichte, Gegenwart und Zukunfts-
entwicklung.

2) Die Förderung und Unterstützung kul-
tureller Ereignisse und sozialer Einrich-
tungen.

3) Vorträge und Diskussionen zu Themen 
der Kultur und des öffentlichen Le-
bens.

4) Veranstaltungen, die dem Heimatge-
danken und der Völkerverständigung 
dienen.
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Aus den Vereinen

Kohlenbuckler Daxlanden
Erste Daxlander Christkindelstasche 
anstatt zwanzigstem Daxlander Christ-
kindelsmarkt
Da die Coronapandemie die Durchfü-
hung der so beliebten Daxlander Christ-
kindelsmärkte nicht möglich machte, 
entschlossen wir uns kurzerhand, die 1. 
Daxlander Christkindelstasche anzubie-
ten.
Die Tasche enthielt einen „Bausatz“ für 
einen privaten kleinen Christkindes-
marktbesuch. Dies war ein Liter Win-
zerglühwein, vier Kohlenbuckler, eine 
Zwiebel, einen Jubiläumsaufkleber und 
ein Rubbellos mit tollen Preisen. Ebenso 
enthielt die Tasche eine Einladung für ein 
Online-Treffen um gemeinsam anzusto-
ßen und zumindest einen kleinen Ersatz 
für den Christkindelsmarkt zu bekom-
men. Mit einer Spende von 1,– Euro pro 
Tasche unterstützten wir, wie jedes Jahr, 
das Sozialprojekt der Seelsorgeeinheit 
Karlsruhe Südwest. Am Samstag den 12. 

Bitte das Altpapier bis spätestens 08.30 
Uhr gut sichtbar und gebündelt an den 
Straßenrand stellen. 
Telefon: 0162 5654816 – bitte rufen Sie 
an, wenn das Altpapier bis ca. 15.00 Uhr 
noch nicht abgeholt ist.
Trotz der „angespannten“ Lage auf dem 
Altpapiermarkt, die Preise sind stark ge-
fallen, sodass ein Sammeln von Altpapier 
kaum noch rentabel ist, haben die betei-
ligten Vereine und Organisationen zuge-
sichert ihre Sammeltermine auch in 2021 
durchführen zu wollen.

Amt für Abfallwirtschaft informiert:
Schadstoffsammlung 2021
• 12.10.2021 von 14:00 – 14:45 Uhr / 

Waidweg hinter dem Feuerwehrhaus

•  29.04.2021 und 19.10.2021  
von 15:30 – 16:15 Uhr /  
Lindenallee vor der Rheinstrandhalle

•  22.06.2021 und 23.11.2021  
von 14:00 – 14:45 Uhr / Staufenberg-
weg Friedhof Heidenstücker
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Aus den Verbänden

Diakonie Karlsruhe

Das „Kashka“ zieht um
Unser Karlsruher Secondhand-Kaufhaus 
„Kashka“ zieht um. Wir nutzen den Lock-
down und verlegen den geplanten Um-
zug unseres Geschäftes vor. Die neuen 
Räumlichkeiten befinden sich ab Mitte 
Januar in der Karlstraße 56. Den genauen 
Zeitpunkt der Öffnung können wir noch 
nicht bekannt geben. Wir werden Sie 
aber informieren, sobald wir genaueres 
wissen.

Zentrale Spendenannahme der Dia-
konie freut sich über Sachspenden
Den erneuten Lockdown nutzen aktuell 
wieder viele Menschen zum Aussortieren 
und Strukturieren des eigenen Heimes. 
Aber wohin mit den ausrangierten Ge-
genständen? Das Diakonische Werk 
Karlsruhe nimmt gut erhaltene Sachspen-
den gerne entgegen. Die Artikel werden 
geprüft, sortiert, bepreist und für den 
Verkauf in den zwei Second-Hand-Läden 
des Diakonischen Werkes Karlsruhe vor-
bereitet. Nach dem Shutdown können 
dann Bürger*innen wieder im Déjà-vu; 
Windeckstraße 7 und im Kashka; Karl-
straße 56 auf Schnäppchenjagd gehen.
Marc Beck, Bereichsleitung Beschäfti-
gung des Diakonischen Werkes Karlsru-
he, erläutert: „Die Erlöse aus den Spen-
den fließen zurück in den Betrieb, in 
welchem wir Menschen beschäftigen, die 
sonst keinen Zugang zum Arbeitsmarkt 
hätten. Wenn dann noch Mittel übrig 
sind, fließen diese zu 100% in soziale 
Projekte des DW Karlsruhe.“ Die zentrale 

Dezember machten wir uns daran, die ca. 
300 Taschen in der Kirche St. Valentin vor-
zubereiten. Der Kirchplatz wurde Corona 
konform abgesperrt und die Ausgabe der 
Taschen konnte beginnen. Bereits vor 
dem offiziellen Verkaufs beginnt bildete 
sich ein Schlange und nach kürzester Zeit 
waren alle Taschen vergriffen. Wir freuen 
uns, dass die 1. Daxlander Christkindels-
tasche so gut angenommen wurde und 
danken allen Beteiligten für ihre Mithil-
fe. Ebenso möchten wir allen Käufer der 
Taschen für ihre Unterstützung danken 
und wünschen einen guten Start in das 
Jahr 2021!
Die Spenden für das Sozialprojekt in 
Höhe von 650 € wurde Herrn Pfarrer 
Matthias Koffler gegeben, eine offizielle 
Scheckübergabe wird voraussichtlich an 
Ostern stattfinden, wenn die Coronala-
ge es zulässt. Zu erwähnen ist außerdem, 
dass bei dem Online-Treffen, welches 
direkt im Anschluss an die Taschenver-
kaufsaktion stattfand, fast 50 Daxlander 
teilgenommen haben, und gemeinsam 
Ihre Kohlebuckler grillten und den Glüh-
wein tranken.
Weiterhin möchten wir zum Maibaum-
stellen am 30.04.2021 mit anschlie-
ßendem Umtrunk auf dem Schlaucher-
platz Daxlanden (wenn es die Pandemie 
erlaubt) einladen.
Wir freuen uns schon jetzt auf viele wei-
tere Veranstaltungen mit euch, im Jahr 
2021.

Eure Daxlander Kohlebucklerschaft

STOBER
MEDIEN

Partner der
Karlsruher 
Bürgerhefte

www.stober.de
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Treffen, keine Veranstaltungen. Aber 
die Zeiten werden auch wieder anders. 
Es ist eine gute Gelegenheit, um sich zu 
überlegen, ob die Zeit nicht bald reif ist 
für ein bürgerschaftliches Engagement. 
Sich mit seinen Talenten einbringen und 
gleichzeitig etwas für und mit anderen 
zu tun. Wäre das denn nichts für Sie? Das 
Bürgerzentrum Daxlanden ist offen für 
Ihre Ideen, es lebt mit davon, dass sich 
Menschen einbringen, gleichgültig in 
welcher Form. Bewegen Sie sich gerne? 
Möchten Sie das gerne mit anderen tun? 
Sprechen Sie Fremdsprachen und möch-
ten mit anderen Menschen Konversation 
machen? Sammeln Sie gerne Wildkräuter 
und kennen Sie sich damit aus? Oder ge-
hört Ihre Leidenschaft dem Kochen und 
Sie würden gerne einmal mit anderen 
kochen? Möchten Sie vielleicht in einem 
tollen Team mitarbeiten und die Tätig-
keit selbst ist zweitrangig? Dann melden 
Sie sich bei der Quartiersmanagerin Elvira 
Hauser schon jetzt. Wir kommen ins Ge-
spräch und bereiten uns auf die Zeit vor, 
in denen Treffen und Veranstaltungen 
wieder stattfinden können. Denn diese 
Zeit wird bestimmt wiederkommen. Wir 
schaffen jetzt die Grundlagen für die Zeit 
danach. 
Melden Sie sich unter 0721/824 87-150 
oder e.hauser@caritas-karlsruhe.de. 
Wir freuen uns auf Sie!

Befragung zum Thema 
Nachbarschaft in Daxlanden jetzt 
auch über das Telefon
Schon im vergangenen Jahr startete das 
Quartiersmanagement Daxlanden ge-
meinsam mit der Koordinatorin des Lot-
senprojektes eine Umfrage. Die Befra-
gung hat das Ziel, Informationen über 
das Thema Nachbarschaft zu erhalten. 

Annahmestelle für Sachspenden der Dia-
konie Karlsruhe in der Windeckstraße 7 
ist auch während des Shutdowns zu fol-
genden Zeiten geöffnet: 
Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-16 Uhr.
Anfragen können per E-Mail an sach-
spenden@dw-karlsruhe.de und montags 
bis freitags von 13 bis 16 Uhr telefonisch 
unter (07 21) 8 31 44 30 gestellt werden.

„Luis.e Cares“ sucht Ärztinnen
Das Diakonische Werk Karlsruhe beab-
sichtigt, eine mobile Sprechstunde für 
Frauen in der Prostitution ohne Kran-
kenversicherung und ohne Zugang zu 
medizinischer Versorgung zu installie-
ren. Das Angebot ist durch die Koope-
ration mit dem Deutschen Roten Kreuz 
möglich. Ab März wird im Rahmen der 
Aufsuchenden Arbeit zweimal monatlich 
eine mobile Praxis unterwegs sein. Ein 
dreiköpfiges Team, bestehend aus eine*r 
Krankenpfleger*in, einer Sozialarbeite-
rin und einer Ärztin wird zur Verfügung 
stehen. Stationen werden in der Nähe 
von Straßenstrichen und Prostitutions-
stätten im Stadtgebiet Karlsruhe sein. 
Für unser niedrigschwelliges Angebot im 
Rahmen von „Luis.e cares“ suchen wir 
noch Ärzt*innen auf Honorarbasis. Wer 
mitmachen möchte, meldet sich bitte bei 
Bereichsleitung Anita Beneta (beneta@
dw-karlsruhe.de).

Caritasverband
Karlsruhe e.V.

Sich mit seinen Hobbys und Leiden-
schaften im Bürgerzentrum Daxlanden 
einbringen – wäre das nicht´s für Sie?
Jetzt ist es noch still im Bürgerzentrum 
Daxlanden und drum herum – keine 
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EINE 
KLARE 
SACHE

Glaserei Sand 
& Co. GmbH

Tel.: 0721 / 94 00 150
Fax: 0721 / 40 63 29
info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

  FENSTER

  HAUSTÜREN 

  GLASARBEITEN 

  FENSTERREPARATUR

  DENKMALPFLEGE

  EINBRUCHSCHUTZ

Seit über 20 Jahren ganz in Ihrer Nähe!

Daxlanden-Rheinstrandsiedlung . Hammäcker 13

jutta enke
Staatl. gepr. Podologin
Fon 0721 576882

• Gutscheine
• Fußreflexzonen-

massage
• 3TO-Spange

Ein frohes,  
gesundes Osterfest 
wünscht Ihnen

D ll d

stufenlos
LIFTE VOM FACHMANN

Gerade jetzt wichtiger denn je:
SICHER UND KOMFORTABEL ZU HAUSE

Der Einbau eines Treppenlifts sorgt für sichere Mobilität in Ihrem Zuhause. 
Als gesundheitsrelevantes Unternehmen haben wir auch im Lockdown für 

Sie geöff net! Wir beraten Sie gerne – natürlich mit FFP2- bzw. OP-Maske.

STUFENLOS
Lorbeerweg 20 
76149 Karlsruhe

Tel 07 21 . 78 31 24 0 
www.stufen-los.de

Öff nungszeiten  
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Testen Sie alle Liftsysteme 
in unserer 400 m² großen 
Liftausstellung. 

Gerne kommen wir auch 
zu Ihnen nach Hause.

KLEINAUFZÜGE ROLLSTUHLLIFTE

TREPPENLIFTE

Kontaktlos Treppenfotos

      übermitteln und Ihr

      persönliches Angebot

      erhalten:

Mail: FOTO@STUFEN-LOS.DE

WhatsApp: 0151.117 66 191

NEU!

Steil-, Flachdach- und Blechnerarbeiten
Fassadenbekleidungen · Dachbegrünungen
Dachflächenfenster · Solartechnik
Dachreparaturen · Kranen · Hebebühnen
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Aus den Kirchen

Seelsorgeeinheit 
Karlsruhe Südwest
Heilig Geist

Information vom Missionsausschuss 
Heilig Geist zur Sammelaktion –
Schwester Hildegard in Chile
Wir möchten uns recht herzlich bedan-
ken, dass Sie unsere Sammlungen, die 
auch der Nachhaltigkeit dienen, unter-
stützen. Im vergangenen Jahr kamen 
insgesamt 71 Handys, 873 Brillen, 27 Hör-
geräte, ca. 16 kg Briefmarken, 20 kg Kor-
ken und 8 kg Ansichtskarten zusammen. 
Daher unsere Bitte, sammeln Sie auch 
weiterhin: Briefmarken, Brillen, Handys, 
Hörgeräte, Korken und Postkarten.
Alles können Sie bei folgenden Sammel-
stellen abgeben:
• Pfarrbüro Hl.-Geist

Kastenwörtstr. 23, Daxlanden
•  Pfarrbüro Ev. Hoffnungsgemeinde

Am Anger 6a, Rheinstrandsiedlung
•  Pfarrbüro St. Josef

Eichelbergstr. 1, Grünwinkel
•  Pfarrbüro St. Thomas Morus

Bernhard-Lichtenberg-Str. 44, Oberreut
• Fam. Edler

Lindenallee 42, Daxlanden
Durch den Kauf der von uns angebotenen 
Waren und großzügigen Spenden war es 
möglich im Jahr 2020 insgesamt 2.025 €
an Schwester Hildegard in Chile zu über-
weisen. Das Geld wird für die Arbeit an 
den pädagogischen Einrichtungen in Pu-
rulon (Kindergarten bis Realschule) und 
im Senioren- und Behindertenheim ver-
wendet. Wir danken Ihnen allen – auch 
im Auftrag von Schwester Hildegard – für 
Ihre Unterstützung. Angelika Edler

Für den Missionsausschuss Hl. Geist

Denn Nachbarschaft ist nicht gleich Nach-
barschaft. Auf Grund von Corona setzte 
die Befragung erst einmal aus, da die 
Ausnahmesituation Corona nahe legte, 
dass sich auch im Verständnis und im Er-
leben von Nachbarschaft in dieser Situa-
tion Veränderungen ergeben könnten. 
Durch den 2. Lockdown entstand dann 
die verschärfte Situation der Kontakt-
beschränkungen und damit entfiel die 
Möglichkeit, direkt Personen an öffentli-
chen Plätzen in Daxlanden anzusprechen. 
Deshalb gibt es jetzt die Möglichkeit den 
Fragebogen auch telefonisch auszufül-
len. Sowohl die Quartiersmanagerin El-
vira Hauser wie auch die Koordinatorin 
des Lotsenprojekts Eva Spitz stehen te-
lefonisch unter 0721/824 87-150 bereit, 
um mit Ihnen gemeinsam den Fragebo-
gen durchzugehen. Sie werden auch sehr 
gerne zurückgerufen. Sie können den 
Fragebogen aber auch per E-Mail zuge-
schickt bekommen. Melden Sie sich un-
ter e.hauser@caritas-karlsruhe.de oder 
e.spitz@caritas-karlsruhe.de. 

Machen Sie mit!
Ihre Sichtweise von Nachbarschaft in Dax-
landen zählt. Sie kennen sich damit am 
besten aus! Die Ergebnisse werden auf 
das jeweilige Stadtgebiet bezogen, ano-
nym ausgewertet und im Bürgerzentrum 
Daxlanden und in den Printmedien ver-
öffentlicht. Wir hoffen auf eine rege Be-
teiligung der Bevölkerung und bedanken 
uns schon im Voraus für Ihre Teilnahme! 

Elvira Hauser (Quartiersmanagement) 
und Eva Spitz (Koordinatorin für das 

Lotsenprojekt)
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te Bahnhof in Europa, gewesen sein. Ins-
besondere die Darstellung der „Badische 
Fastnacht“ lässt auf seine alemannische 
Herkunft schließen. Leider wurden diese 
wie auch die Märchendarstellungen, wel-
che bereits 1936 in der Kinderstation der 
Chirurgischen Klinik in Heidelberg ent-
standen, 1945 bei Luftangriffen zerstört. 
Die Fastnacht sowie Märchen gehören 
regelmäßig zu seinen Werken. So mal-
te er 1965 mehrfach die traditionellen 
„Fastnachtsschlampen“ seiner Daxlan-
der Wahlheimat, aber auch Gestalten 
der schwäbisch-alemannischen Fastnacht 
tauchen immer wieder in seinen, einem 
Wimmelbild gleichen Bildkarten auf. Mit 
seiner zweiten Frau Lies Faller veröffent-
lichte er mehrere Kinder- und Bilderbü-
cher in der Kunstdruckerei Künstlerbund 
Karlsruhe, welche teilweise nach 1945 
für die amerikanischen Besatzer ins Eng-
lische übersetzt wurden. 
Leo Faller verstarb am 15. Dezember 
1969 in Karlsruhe. Eine nach ihm 1972 
benannte Straße erinnert an den Künst-
ler. Die „Leo-Faller-Stube“ in der „Künst-
lerkneipe“ in Daxlanden lädt zu einem 
auch kulinarischen Streifzug durch die bis 
etwa 1970 existente Daxlander Künstler-
kolonie ein. Zahlreiche Werke Fallers und 
seiner Kolleginnen und Kollegen bilden 
die denkmalgeschützte Inneneinrichtung 
des traditionsreichen Gasthauses.
Das Narrenmuseum im Niggelturm der 
Narrenzunft Gengenbach zeigt nun in 
einer Sonderausstellung ausgewählte 
Werke Leo Fallers, insbesondere auch bis-
her noch nie gezeigte Entwürfe zu den 
1945 zerstörten Fresken im Anhalter-
Bahnhof Berlin sowie der Kinderchirurgie 
in Heidelberg.

Jürgen Stoll

Allgemeines

Fasnachtsmuseum Gengenbach
Sonderausstellung im Niggelturm in  
Gengenbach, dem Fastnachtsmuseum 
der Narrenzunft Gengenbach 
vom 02.04. - 31.10.2021

Leo Faller „Der närrische Maler“
Leo Faller wurde am 19. April 1902 in 
Freiburg im Breisgau geboren, und ver-
brachte seine Kindheit und Jugend in Sin-
gen am Hohentwiel. Nach einer Schrei-
nerlehre zog es Faller 1921 zur Badischen 
Landeskunstschule nach Karlsruhe, wo er 
u.a. Malerei und Illustration bei August 
Babberger und Ernst Würtenberger stu-
dierte. Faller blieb nach Abschluss seines 
Studiums 1926 in Karlsruhe, wohnte und 
arbeitete im alten Karlsruher Stadtteil 
Daxlanden, einem ehemaligen Fischer-
dorf, welches bereits Anziehungspunkt 
weiterer Künstler war. Die dortigen 
Rheinauen als Motiv der Freiluftmalerei, 
aber insbesondere das Gasthaus Krone 
mit seinem kunstsinnigen Wirt, welches 
bald als „Künstlerkneipe“ Ruf erlangte, 
zogen die jungen Maler an.
Fallers künstlerischer Schwerpunkt lag 
sicher in der Grafik. Gebrauchsgrafische 
Werke etwa für die Reichsbahn oder 
spätere Bundesbahn, welche teilwei-
se sogar in französischer und englischer 
Sprache erschienen, sorgten für einen 
gewissen Wohlstand. Insbesondere sei-
ne großformatige „Romantische Welt 
am Oberrhein“ sowie „Mit der Bundes-
bahn ins Märchenland“ gehören sicher-
lich zu den schönsten seiner Bildkarten. 
Der Höhepunkt seines künstlerischen 
Schaffens dürften aber seine Fresken 
von 1940 in den Wartesälen des Berliner 
Anhalter-Bahnhofes, seinerzeit der größ-
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größere Kanäle ersetzt und in ihrer Fließ-
richtung gedreht werden. Aktuell ist in 
der Straße nur ein Schmutzwasserkanal 
vorhanden, an den die Schmutzwasserlei-
tungen der angrenzenden Häuser ange-
schlossen sind. Das auf den Grundstücken 
anfallende Regenwasser wird zurzeit 
über die Gehwege auf die Straßeno-
berfläche abgeleitet. Der alte Schmutz-
wasserkanal wird durch einen Misch-
wasserkanal ersetzt, an dem sowohl das 
Schmutzwasser, als auch das Regenwas-
ser angeschlossen werden sollen. Das von 
den Grundstücken abfließende Regen-
wasser soll hierbei durch Ablaufrinnen an 
den Grundstückszufahrten gefasst und 
an den Straßenkanal angeschlossen wer-
den. Regenfallrohre, die zurzeit offen 
über Rinnen beziehungsweise geschlos-
sen über im Erdreich verlegte Leitungen 
auf die Gehwege entwässern, sollen 
auf den Grundstücken an die jeweilige 
Grundleitung (Hausentwässerungslei-
tung) angebunden werden. Ablauf-
rinnen und Ablaufleitungen gehören an-
schließend zur Grundstücksentwässerung 
des jeweiligen Grundstücks und gehen 
nach der Baumaßnahme in das Eigentum 
und die Unterhaltungslast des jeweiligen 
Grundstückseigentümers über. Alle erfor-
derlichen Arbeiten werden im Zuge der 
Straßen- und Kanalbaumaßnahme vom 
Tiefbauamt ausgeführt. Kosten kommen 
auf die Anlieger nicht zu. Die Arbeiten 
werden im Vorfeld mit den jeweiligen 
Grundstückseigentümern abgestimmt. 
Es ist geplant, mit den eigentlichen Ka-
nalbauarbeiten Ende März/Anfang April 
2021 zu beginnen. Über die dann erfor-
derlichen, abschnitt-weisen Straßensper-
rungen werden Sie immer rechtzeitig im 
Voraus informiert. Im Zuge der Kanal-
baumaßnahme wird die Straße zunächst 

Stadt Karlsruhe 

Fortbildungsprogramm 
für Ehrenamtliche
Unser Fortbildungsangebot für Ehren-
amtliche 2021 bietet 20 Kurse zu den 
Themen „Finanzen und Recht“, „Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit“ und 
„Kommunikation und Organisation“. 
Die Angebote im ersten Halbjahr finden 
ausschließlich als Web-Seminare statt. 
Erst im zweiten Halbjahr sind einige Prä-
senzveranstaltungen geplant. Sie können 
sich ab sofort per E-Mail oder mit dem 
nebenstehenden Formular zu den Kursen 
anmelden.
Für die Web-Seminare brauchen Sie ei-
nen Computer, ein Laptop oder ein Ta-
blet; eine Internetverbindung, am besten 
eine feste LAN-Verbindung.
Eine eingebaute oder externe Kamera 
ist sinnvoll, aber nicht zwingend not-
wendig. Als Browser wird Mozilla Firefox 
oder Google Chrome empfohlen.
Wir freuen uns auf Sie.
Der Internet Link zur ersten Information 
lautet: 
https://www.karlsruhe.de/b4/buergeren-
gagement/aktivbuero/fortbildung.de

Kanalauswechslung  
Silcherstraße

Nach Fertigstellung des ersten Bauab-
schnitts der Kanalauswechslung in der Sil-
cherstraße in 2020 plant das Tiefbauamt 
für 2021 die Auswechslung der Kanäle 
zwischen Schlagfeldweg und Eckener-
straße sowie im Schlagfeldweg mit neu-
em Kanalanschluss in der Daxlander Stra-
ße. Die alten Kanäle sind teils schadhaft, 
sollen aber auch zur Verbesserung der 
hydraulischen Leistungsfähigkeit durch 
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Praxis für Krankengymnastik

Pappelallee 24
(Rheinstrandsiedlung)
76189 Karlsruhe
Tel. 0721 1708743
Fax 0721 1708744

Krankengymnastik

Lymphdrainagee Massage

Naturfango Elektrotherapie

Schlingentisch Babymassage

Heißluft Rückenschule

Kältetherapie Hausbesuche

alle Kassen  Termine nach Vereinbarung

Petra Bunkart Physiotherapeutin

Fröhliche und erholsame Ostertage 
wünscht Ihnen

Ihr Baufinanzierer!

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 

Tel. 0721 91326-15, Ralf.Buechel@LBS-SW.de

Bezirksleiter Ralf Büchel

G
M
B
H

HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

NNoottddiieennsst:t: TTeell.. 00117711 // 665500 1199 1111
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de

Vertrauensvoll steht Ihnen dauerhaft 
derselbe Lebenshelfer zur Seite 
und entlastet Sie im Alltag.

Ihr Lebenshelfer ist Ihr
. Haushälter,
. Begleiter,
. Sekretär
. und Freizeitpartner.

Kundentelefon: 07253 / 20 92 80
Internet: www.SeniorenLebenshilfe.de . E-Mail:  info@senleb.de

SERVICE
24 h NOTDIENST

Industriestr. 19 | 76189 Karlsruhe | Tel. 0721 931 74 -0 | www.werling.de

BAD · DACH · WÄRME · KLIMA · STROM

• Wartungen
•  Reparaturen 

aller Art
• Wasserschäden

• Sanierungen
• Kanalreinigungen
•  24 h Notdienst 
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Bürgerstiftung Karlsruhe
Photowettbewerb „Corona“

Vor einem halben Monat ist ein weiteres 
Projekt der Bürgerstiftung Karlsruhe an 
den Start gegangen. Unser Fotowettbe-
werb „Karlsruhe in Zeiten von Corona“.
Die Idee: Karlsruherinnen und Karlsru-
her zeigen uns in Bildern Ihren Alltag/
Ihre Eindrücke in dieser für uns alle sehr 
besonderen Zeit. Der Kreativität sind 
dabei keine Grenzen gesetzt. Jede/r 
Karlsruher*in darf teilnehmen. Profi 
oder Laie – egal! Die aussagekräftigsten 
und stimmungsvollsten Fotos über diese 
besondere Zeit werden getreu dem Mot-
to #supportyourlocals mit spannenden, 
lokalen Gutscheinen in Höhe von insge-
samt 1.000 € für die Gastronomie, den 
Einzelhandel und Events in Karlsruhe 
ausgezeichnet. Einsendeschluss ist der 
05. April 2021.
Alle Informationen zum Wettbewerb fin-
den Sie unter: bs-ka.de/foto.

… aus Polizei und Feuerwehr

Diebstahl von Autoteilen …
Ein oder mehrere Täter entwendeten an 
einem Mittwoch im Januar einen Kataly-
sator aus einem Opel der in der Pappel-
allee abgestellt war. Vermutlich mithil-
fe eines Akku Einhandwinkelschleifers 
schnitten sie den Katalysator fachmän-
nisch aus dem Auto. Es ist davon auszu-
gehen das mindestens eine Person unter 
dem Pkw lag. Der Schaden liegt bei meh-
reren Hundert Euro.

Körperverletzung nach Hinweis auf
Maskenpflicht in Supermarkt …
Der Hinweis eines Supermarktangestell-
ten, dass während des Einkaufs eine 

nur provisorisch wieder geschlossen. Die 
Erneuerung der kompletten Straße be-
ziehungsweise der Umbau der Straße 
werden zu einem späteren Zeitpunkt 
erfolgen. Eventuelle Umbauarbeiten an 
den Versorgungs-leitungen der Stadt-
werke werden dann mit den Straßenbau-
arbeiten ausgeführt. 

Stadtwerke Karlsruhe

Stadtwerke spenden 1.000 Berliner 
an die Karlsruher Tafel

Über eine Spende in Form von 1.000 
leckeren Berlinern freute sich am Fa-
schingsdienstag die Karlsruher Tafel mit 
ihren Kundinnen und Kunden. Marke-
tingleiter Tim Thumulka von den Stadt-
werken übergab die backfrische Ware an 
Gabriela Plohmann, die stellvertretende 
Vorsitzende der Karlsruher Tafel e.V.. Der 
gemeinnützige Verein unterstützt Men-
schen, die am Rande des Existenzmini-
mums leben und sich deshalb nicht aus-
reichend ernähren können.
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Kleidung mit ihm und gab sich dann der 
Polizei gegenüber als Fahrer aus. Der 
Geflüchtete konnte in seiner Wohnung 
angetroffen werden. Er hatte sich be-
reits seinen Bart abrasiert. Eine Durchsu-
chung seiner Wohnung förderte geringe 
Mengen Marihuana und diverse Konsu-
martikel zu Tage. Der äußerst unkoope-
rative 26-Jährige wurde auf die Wache 
gebracht. Nach einer Blutentnahme und 
der Einbehaltung der Fahrzeugschlüssel 
konnte er die Dienststelle wieder verlas-
sen.

Auffahrunfall mit drei beteiligten
Fahrzeugen
Ein Leichtverletzter sowie ein nicht un-
erheblicher Sachschaden sind die Folgen 
eines Verkehrsunfalls, der sich an einem 
Montagnachmittag im Februar im Stadt-
teil Daxlanden ereignete. Gegen 16 Uhr 
fuhr ein 28 Jahre alter Mercedes-Fahrer 
auf der Rheinhafenstraße und musste 
mit seinem Fahrzeug verkehrsbedingt 
abbremsen. Dies erkannte der nachfol-
gende Renault-Fahrer zu spät und fuhr 
auf den stehenden Mercedes auf. Im 
Anschluss fuhr dem inzwischen unfall-
bedingt zum Stillstand gekommenen 
Renault der nachfolgende 22-jährige A-
Klassen-Fahrer ebenfalls auf. Hierbei zog 
sich der 64-Jährige leichte Verletzungen 
zu und wurde vorsorglich mit dem Ret-
tungsdienst in eine Klinik gebracht. Alle 
drei Pkws waren durch die Kollision nicht 
mehr fahrbereit und mussten von der Un-
fallstelle abgeschleppt werden.

Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen ist, 
führte an einem Samstagmittag im Ja-
nuar in Daxlanden zu einer Körperver-
letzung. Der noch nicht ermittelte Kunde 
führte gegen 12.30 Uhr im Supermarkt 
seine Einkäufe ohne Maske durch. Als 
er von dem Supermarktmitarbeiter da-
rauf angesprochen wurde, verhielt er 
sich uneinsichtig und aggressiv. Er verließ 
mit einer Wasserflasche den Laden, ohne 
diese zu bezahlen. Nachdem der Super-
marktangestellte die Flasche zurück-
forderte, warf der Mann sie gegen die 
Hauswand und schlug dem Mitarbeiter 
mit der Hand ins Gesicht. Anschließend 
flüchtete er mit einem Fahrrad. Die Po-
lizei hat die Ermittlungen wegen Körper-
verletzung und Diebstahl aufgenommen.

26-jähriger Pkw-Fahrer vor Polizei-
kontrolle geflüchtet
Durch Flucht versuchte sich ein, vermut-
lich unter Betäubungsmitteleinfluss ste-
hender, 26-Jähriger am Montagnachmit-
tag einer Kontrolle zu entziehen. Einer 
Streife fiel der Pkw gegen 17.20 Uhr in 
Daxlanden auf. Beim Erkennen der Poli-
zei gab der junge Mann Gas und flüch-
tete über mehrere Straßen bis zur Aga-
thenstraße. Dort stellte er den Pkw ab, 
stieg aus und flüchtete zu Fuß. Er konn-
te von den verfolgenden Beamten nicht 
mehr eingeholt werden. Wenig später 
kam dann ein 29-Jähriger zu dem Pkw 
und teilte den Beamten mit, dass er ge-
fahren sei. Da sein Aussehen mit dem des 
geflüchteten 26-Jährigen nicht überein-
stimmte wurden ihm die Konsequenzen 
seines Handelns aufgezeigt. Daraufhin 
gab er an, dass er von dem 26-Jährigen, 
den er in der Nähe treffen wollte, ange-
rufen worden sei. Daraufhin begab er 
sich zu dessen Wohnung, tauschte die 
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• Brechen Sie den Kontakt zu der ano-
nymen Person sofort ab und reagieren 
Sie nicht auf Nachrichten.

• Sichern Sie die Chatverläufe und Nach-
richten mittels Screenshot.

So schützen Sie sich vor „sexueller 
Erpressung“ …
• Chatten Sie nicht mit fremden Personen 

insbesondere bei Telefonaten mit Ruf-
nummern aus dem Ausland.

• Veröffentlichen Sie nicht Ihre persön-
lichen Daten.

• Kleben Sie ihre Webcam ab.
• Entblößen Sie sich nicht oder führen in-

time Handlungen im Chat durch.
• Achten Sie darauf, dass Ihr Virenschutz-

programm immer aktuell ist.
Weitere Informationen finden sie unter:
• https://www.polizei-beratung.de/the-

men-und-tipps/gefahren-im-internet/
sextortion/

• https://www.klicksafe.de/themen/kom-
munizieren/soziale-netzwerke/

Anzeigen nimmt jede Polizeidienststelle 
entgegen.

Daxlanden gibt`s nur einmal ...

Verblüfft schaut auch die Amsel in die 
weite, weiße Winterwelt der Saumseen 
und scheint sich zu wundern, dass es seit 
Jahren mal wieder ordentlich geschneit 
hat. Die Saumseen als ihr angestammtes 
Revier wieder von einer Eisschicht über-
zogen sind und die Landschaft in fried-
licher Ruhe unter ihrer weißen Decke 
eine Art Winterschlaf hält und auf das 
Frühjahr zu warten scheint. Wenn Sie 
ihre Runden über das winterliche Daxlan-
den fliegt, wird sie sich über die Kinder 
auf ihren Schlitten freuen und die herr-
liche Winterlandschaft bewundern.

Feuer zerstört Gartenhütte
Zu einem Brand einer Gartenhütte kam 
es am frühen Montagabend in Daxlan-
den. Wie hoch der hierbei entstandene 
Sachschaden ist kann aktuell noch nicht 
gesagt werden. Gegen 17:40 Uhr wur-
de das Feuer durch Spaziergänger im 
Fritschlachweg entdeckt. Beim Eintreffen 
der Streife war bereits die Freiwillige Feu-
erwehr Daxlanden sowie die Berufsfeu-
erwehr Karlsruhe mit den Löscharbeiten 
zu Gange. Ursächlich für das Feuer dürf-
te eine starke Hitzeentwicklung eines 
Ofenrohrs gewesen sein, das in der Folge 
die Holzwand der Hütte in Brand setzte. 
Durch die Daxlander Wehr wurden die 
Flammen gelöscht und danach Teile der 
Wand mittels einer Kettensäge entfernt, 
um weitere Glutnester abzulöschen.

Die Polizei warnt …
vom Flirt zur Erpressung!
In dem Stadt- und dem Landkreis Karls-
ruhe kam es in zurückliegender Zeit i. 
S. „Sextortion“ vermehrt zu Anzeigen. 
Hier lernen sich Personen in den sozialen 
Netzwerken wie Twitter, Snapchat, Insta-
gram oder Facebook kennen. Die Täter 
versuchen die Unterhaltung auf eine Vi-
deotelefonie umzulenken. Danach über-
reden Sie die Opfer, sich vor der Webcam 
auszuziehen und sexuelle Handlungen 
an sich vorzunehmen. Dies wird aufge-
zeichnet und anschließend werden die 
Opfer mit der Veröffentlichung der In-
halte erpresst. 

Falls Sie bereits Opfer einer sexuellen 
Erpressung wurden:
• Überweisen Sie kein Geld. Die Erpres-

sung hört nach der Zahlung meist nicht 
auf.

• Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei.
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„Vogelwelt der Saumseen“ haben wir 
dieses herrliche Bild von Fr. Sieglinde 
Speck getauft. Wieder ein hervorra-
gendes Beispiel welch schöne Eindrücke 
in Daxlanden zu finden sind. Herzlichen 
Dank für den Bildbeitrag, den wir gerne 
unter der Rubrik „Daxlanden, gibt`s nur 
einmal …“ veröffentlichen.

Veranstaltungskalender

Veranstaltungshinweise
Für das erste Halbjahr 2021 gibt es von 
den Vereinen keine Veranstaltungshin-
weise. Wir vom Bürgerverein haben die 
Mitgliederversammlung auf den 22. Juni 
2021 verschoben. Einladung siehe Titel-
seite. Abgesagt ist die Ortsputzete und 
der Osterbrunnen. Wie das Maibaumstel-
len durchgeführt werden kann, hängt 
von der Pandemie ab.

Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

J�zt Pate
  ���:
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INFORMIER’ DICH!
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Akademie für Kommunikation
in Baden-Württemberg

Mach die Zukunft zu deinem Ding: 
an der Akademie für Kommunikation. 
Wir helfen dir, deine kreativen 
Talente für einen Schulabschluss oder 
eine Berufsausbildung einzusetzen.

Profil Gestaltungs- und Medientechnik 

Profil Soziales *In Gründung. Ab Sept. 2021

Erbprinzenstraße 27 
76133 Karlsruhe 
Tel. 0721 180 540 90
karlsruhe@akademie-bw.de
www.akademie-bw.de
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Seit über 20 Jahren in Karlsruhe!

... weil Ihre Immobilie den besten Preis verdient!

Immobilienverkauf?
Darum kümmern wir uns persönlich. Unsere umfangreiche  
Dienstleistung ist kompetent, individuell lösungsorientiert,  

regional, kundenfreundlich und professionell.

www.bopp-bopp.de

Sophienstraße 39 · 76133 Karlsruhe · 0721/9415044 · info@bopp-bopp.de

Achtung Frühlingsaktion!Achtung Frühlingsaktion!
Bei Auftragserteilung einer Immobilie bis 28.05.2021 an uns:

 kostenfreie Entrümpelung

 kostenfreier Energieausweis

 kostenfreie Wertermittlung

 kostenfreies Homestaging


